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Erhebungsbogen flr nutriZert - Zertifizierung
als Ernahrungsmedizinische
Schwerpunktklinik - REHA

Version 1 vom 10.07.2026

Angaben Antragsteller:in

Name Ansprechperson
Name ausfullende Person
Klinikname
Klinikanschrift

Abteilung

Telefon

E-Mail

Website

Abweichende Postanschrift

Wo haben Sie erstmals von nutriZert gehort?

Hinweis zur Abstufung der Anforderungen:

e ,muss”: Wenn diese Anforderung nicht erfullt wird, kann die Abteilung nicht
zertifiziert werden.

e ,soll”: Die Erfullung der Anforderung ist sehr wiinschenswert, jedoch wird bei Nicht-
Erfallung das Zertifikat nicht verweigert.

e kann”: Die Erfullung dieser Anforderung wird als optional angesehen.
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1. Beschreibung der Klinik

(Versicherungs-) Trager der Klinik
Leitung der Klinik

Bettenanzahl der Klinik
Fachabteilungen der Klinik (welche?)
Besonderheiten der Klinik

Bereits vorliegende Zertifizierungen (mit Datum der letzten Zertifizierung)

Beschreibung der Klinik mit
- Rentenversicherungstrager:

- Leitung:

- Bettenanzahl:

- Fachabteilungen:

- Besonderheiten:

Zertifizierungen:

Beim Audit werden folgende Unterlagen gepruft:
e Bereits vorhandene Zertifikate (falls zutreffend)
Bewertung/Kommentar (wird von nutriZert ausgefullt):

Anforderungen erfullt [_]
Nicht erfillt []
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2. Struktur der Klinik

Personalstruktur und Qualifikation:
e Es missen mindestens zwei Erndhrungsmediziner:innen’ vorhanden sein. Die Vertretung

muss gesichert sein.

e Es missen mindestens zwei Erndhrungsfachkrafte? vorhanden sein. Die Vertretung muss
gesichert sein.

e Es kann eine ernahrungsmedizinische Pflegekraft mit DGEM-zertifizierter Fortbildung
vorhanden sein.

e Das Ernahrungsteam (bestehend aus Ernahrungsmediziner:innen und
Erndhrungsfachkraften) muss werktags an mindestens 7 Stunden pro Tag verfugbar sein.

e Eine beauftragte Fachkraft fir Qualitatssicherung soll benannt sein.

e Kuchenleitung mit Vertretung muss vorhanden sein (sofern die Einrichtung nicht Uber einen
externen Caterer beliefert wird).

e Didtetisch geschulte:r Kdchin/Koch soll vorhanden sein.

e Einie Erndhrungsmediziner:in muss die Leitung der klinischen Erndhrungsmedizin der Klinik
haben.

e Folgende Kompetenzen der ernahrungsmedizinischen Leitung miissen etabliert sein:

o Die Ernahrungstherapie ist der arztlichen Leitung unterstellt

o Die Klinikverwaltung hat gegenuber der Erndhrungstherapie keine inhaltliche
Weisungsbefugnis
Leitung der Ernahrungskommission
Federfuhrend fur den Kostformkatalog (Didtkatalog) der Klinik

verantwortlich
o Mitwirkung bei der Kontrolle und Steuerung der Kostformen der Klinik
o Steuerung der Kostformverordnung der Klinik

Eine Erndhrungskommission soll vorhanden sein (typischerweise mit Vertretern aus
Erndhrungsteam, Arzteschaft, Pflege, Verwaltung und Kuche).

Die Organisation der Abteilung muss in einem Organigramm dargestellt sein.

Die externen Partner mussen ggf. benannt werden (bspw. Apotheken, Homecare-Unternehmen,
externe Caterer).

Folgende Veranstaltungen mussen regelmalRig stattfinden und protokolliert bzw. belegt werden:
e Sitzungen des Erndhrungsteams
e Schulungen/Fortbildung der Mitarbeitenden
e Sitzungen der Erndhrungskommission (falls vorhanden - s.0.)

Ein Qualitatsmanagement muss etabliert sein.

Eine DIN EN ISO 9001 Zertifizierung oder vergleichbare Zertifikate der Klinik muss vorliegen.
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Ein QM-gerechtes Dokumentenlenkungssystem muss etabliert sein.
Jahrliche Qualitatsziele sollen formuliert sein.

Eine Mitwirkung an lokalen oder Gberregionalen Qualitatszirkeln, eigenen
Fortbildungsveranstaltungen oder interdisziplindrem Austausch kann erfolgen.

Beschreibung der Gegebenheiten:
Namentliche Nennung des ernahrungsmedizinischen Personals:
1. Ernadhrungsmediziner:in'

2. Vertretung Erndhrungsmediziner:in'

3. Erndhrungsmediziner:in’

4. Vertretung Ernahrungsmediziner:in'

5. Ernahrungsfachkraft?

6. Vertretung Erndhrungsfachkraft?

7. Ernahrungsfachkraft?

8. Vertretung Ernahrungsfachkraft?

9. Ernahrungsmedizinische Pflegekraft (falls vorhanden)

10. Kuchenleitung
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11. Kuchenleitung Vertretung

12. Diatetisch geschulte:r Koéch:in (falls vorhanden)

Summe der jeweiligen Vollzeitstellen:

Benennung externe Partner:

Folgende Veranstaltungen finden regelmaliig statt:
[]sitzung des Ernahrungsteams, Intervall:
[]schulung/Fortbildung der Mitarbeitenden, Intervall:
[] Sitzung der Ernahrungskommission, Intervall:

Ein QM ist etabliert, ein QM-gerechtes Dokumentenleitsystem ist
etabliert?

[ ]ia [ ] nein

Beschreibung der Umsetzung in Stichpunkten:

beifigen)?

[Jja [ Inein

Mitwirkung an Qualitatszirkeln erfolgt?
[ ] nein
[ ] ja, welche:

DIN EN ISO 9001 Zertifizierung oder vergleichbare Zertifikate liegen vor (Zertifikat bitte

Beim Audit werden folgende Unterlagen gepruft:

nutriZert einreichen)
e Organigramm der Abteilung

Prafanweisungen
e Exemplarische Protokolle von Sitzungen/Schulungen
e DIN EN ISO Zertifizierung oder vergleichbare Zertifikate

e Qualifikationsnachweise aller genannten Personen (bitte mit dem Erhebungsbogen bei

e Funktions- oder Stellenbeschreibung, Prozessbeschreibung, Arbeits- und
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Bewertung/Kommentar (wird von nutriZert ausgefullt):

Anforderungen erfullt [ ]
Nicht erfallt [ ]

'Erndhrungsmediziner:in mit Zusatzbezeichnung Erndhrungsmedizin nach WBO oder curricularer
Weiterbildung

2 Diatassistent:innen oder entsprechend flr Erndhrungstherapie zertifizierte
Erndhrungswissenschaftler:innen, Okotrophologe:innen oder Absolvent:innen verwandter
Studiengange

3. Gerate und Raume

Die Einrichtung muss Uber folgende Ausstattung verfugen:
e Kalibrierte Waage
o Stadiometer
e Bioimpedanzanalyse (BIA)
e Handkraftmessung
e Raume flUr Patient:innengesprache
e Sonographie

Die Einrichtung kann zusatzlich Uber folgende Ausstattung verfiigen:

e H2-Atemtest (optional)
e Ausstattung fur Patient:innen mit einem Gewicht > 200 kg (optional)

Beschreibung der Umsetzung:

Folgende Ausstattung ist vorhanden:

[ ] kalibrierte Waage

[ ] Stadiometer

[1BIA

[ ] Handkraftmessung

L] Sonographie

[ ] R&ume far Patient:innengesprache

[] Ausstattung fur Patient:innen mit einem Gewicht >200 kg (optional)

Ho-Atemtest
[ ] sonstiges:

Beim Audit werden folgende Unterlagen gepruft:

e Messmittelubersicht und gerateverantwortliche Person
e Dokumentation Uber Kalibrierung und Verifizierung
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Bewertung/Kommentar (wird von nutriZert ausgefullt):

Anforderungen erfillt [_]
Nicht erfallt [_]

4. Aufnahme aller Patientinnen und Patienten

GroRe, Gewicht und der aktuelle BMI miissen erfasst und in der Akte festgehalten werden (Pat.
muss gewogen werden, Grof3e muss gemessen werden).

Ein Screening des Ernahrungsrisikos muss unter einer festgelegten Methode (z.B. NRS, MNA) und
Verantwortung fir jeden Patient:in durchgefiihrt werden.

Der Bedarf an ernahrungsmedizinischer Betreuung muss festgestellt (Assessment), kommuniziert
und dokumentiert werden.

Andere Therapeutinnen und Therapeuten sollen im Bedarfsfall hinzugezogen werden.

Beschreibung der Umsetzung:

Patient:in wird gewogen, gemessen, BMI bestimmt?

[]ia [ ] nein

Nennung der Methode zur Erfassung des Ernahrungsrisikos:

Feststellung, Kommunikation und Dokumentation des Bedarfs an ernahrungsmedizinischer
Betreuung (kurze Beschreibung des Vorgehens):

Werden andere Therapeut:innen hinzugezogen? Welche (kurze Beschreibung des Vorgehens):
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Beim Audit werden folgende Unterlagen gepruft:
e Beispielhaft Patientenakte (Hinweis: personenbezogene oder sozialversicherungs-
pflichtige Daten sind fur die Prifung nicht relevant, gerne kann dies eine blanko
Patientenakte, anonymisierte Akte oder Einzeldokumente sein)

Bewertung/Kommentar (wird von nutriZert ausgefullt):

Anforderungen erfallt[ ]
Nicht erfullt []

5. Organisation der Speisenversorgung

Die Ernahrungskommission soll weisungsbefugt gegentber der Kiiche/dem Caterer
sein.

Ein Kostformverzeichnis (Diatkatalog) soll vorhanden sein (inklusive der Angaben zu den
Verantwortlichkeiten) und muss sich am Leitfaden Ernahrungstherapie in Klinik und Praxis
(LEKuUP) orientieren.

Eine Rezepturdatei mit einer Verlaufsdokumentation soll vorhanden sein.
Die Kostformen mussen sich an den Anforderungen des LEKuP orientieren.
Es soll eine Menu- oder Komponentenwahl etabliert sein.

Die Speisenabfrage soll durch eine geschulte Person erfolgen und die Versorgung
gegebenenfalls durch ein Software-Programm unterstutzt werden (Falls ja: welche Software
wird hierflur verwendet).

Es soll bei Buffetwahl von Mo-Fr taglich mindestens zu einer Mahlzeit (besser jedoch zu
Frihstuck und Mittagessen) eine Ernahrungsfachkraft im Speisesaal anwesend sein.

Beschreibung der Umsetzung:

Die Erndhrungskommission ist weisungsbefugt gegentber der Kiche?
[ja [ ] nein

Ein an die LEKuUP orientierter Kostform- und Diatkatalog ist vorhanden?

[ Jja [ ]nein

Eine Rezepturdatei mit Verlaufsdokumentation ist vorhanden?

[ja [ ] nein
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Die Speisenabfrage erfolgt durch eine geschulte Person?

[Jja [Inein

Welches Software-Programm wird hierfir verwendet?

Es ist eine MenU- oder Komponentenwahl etabliert?

|:|ja [ ] nein
Eine Erndhrungsfachkraft ist im Speisesaal anwesend?
[lia [ ]nein

Beim Audit werden folgende Unterlagen gepruft:
e Kostform- und Diatkatalog
Bewertung/Kommentar (wird von nutriZert ausgefullt)

Anforderungen erfiillt [ ]
Nicht erfullt [_]

6. Ernahrungstherapie

Mindestens eine SOP fur die Erndhrungstherapie mit Trinknahrung und oralen
Nahrungssupplementen muss vorhanden sein.

Mindestens eine SOP fur die Erndhrungstherapie enterale/parenterale Ernahrung muss
vorhanden sein.

Mindestens eine SOP zur Behandlung schwer mangelernahrter Patient:innen zur
Vermeidung eines Refeeding-Syndroms muss vorhanden sein.

FUr die drei haufigsten medizinischen Indikationen der Rehaklinik muss eine SOP fur die
Ernahrungstherapie vorhanden sein.

Am Nutrition Day soll jahrlich teilgenommen werden.
Beratungsmaterialien fur wichtige Indikationen mussen bereitgestellt sein.

Die Inhalte zum Angebot der Ernahrungstherapie der Einrichtungs-Website mussen den geltenden
gesetzlichen und berufsrechtlichen Vorgaben entsprechen (HWG, UWG, DiatAssG).

Angebote zur Erndhrungsmedizin und Erndhrungstherapie mussen fachlich korrekt, wissenschaftlich
fundiert sein und miissen auf den jeweils aktuellen evidenzbasierten Leitlinien und anerkannten
Qualitatsstandards basieren (beachten sie hierzu unsere Checkliste) .

Einzelberatungen sollen nach einem definierten Ablauf erfolgen (Bedarfsermittlung,
Anforderung, Ausfuhrung, Dokumentation, Nachsorgeempfehlung - angelehnt an den G-NCP).

Die Durchfiuihrung von indikationsbezogenen Schulungen und Beratungsmodulen muss geregelt
sein.
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Eine Lehrktche mit regelmaRigen Schulungsangeboten muss vorgehalten werden.
FUr Gruppenschulungen mussen hausinterne Curricula vorliegen (Art, Umfang und Inhalte).

Ein Einkaufstraining kann etabliert sein.

Beschreibung der Umsetzung:

[]SOP fir die Ernahrungstherapie mit Trinknahrung und oralen Nahrungssupplementen
[_]SOP fur die Erndhrungstherapie enterale/parenterale Ernahrung

[]SOP zur Behandlung schwer mangelernihrter Patient:innen zur Vermeidung eines
Refeeding-Syndroms

SOPs fur die drei haufigsten medizinischen Indikationen liegen vor, welche?

[]
[
[]

Am Nutrition Day wird jahrlich teilgenommen?

[Jja [nein

Einzelberatungen erfolgen nach einem definierten Ablauf? (kurze Beschreibung des
Vorgehens):

Beratungsmaterialien fir wichtige medizinische Indikationen werden bereitgestellt?

Cja  [nein

Websiteinhalte der Einrichtung entsprechen den geltenden gesetzlichen und berufsrechtlichen
Vorgaben?

[ ja [ Inein

Die auf der Website bereitgestellten Angebote/Informationen zur Ernahrungsmedizin und
Erndhrungstherapie basieren auf den jeweils aktuellen evidenzbasierten Leitlinien?

[ lja [ ]nein
Die Verordnung von Indikationsbezogenen Schulungen und Beratungsmodulen ist geregelt?
[lja [ nein

FUr Gruppenschulungen liegen hausinterne Curricula vor?

[Jja  [nein

Eine Lehrkiiche mit regelmaRigen Schulungsangeboten ist vorgehalten?

[ ]ja [ ]nein

Ein Einkaufstraining ist etabliert?

[ ]ja [ ]nein
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Beim Audit werden folgende Unterlagen gepruft:
e Beispiele flr SOPs der Ernahrungstherapie flr verschiedene Krankheitsbilder und
Therapien
e Beispiele fir Beratungsmaterialien
Bewertung/Kommentar (wird von nutriZert ausgefullt):

Anforderungen erfillt ]
Nicht erfallt[ ]

/. Monitoring

Folgende Parameter sollen wahrend des Verlaufes Uberwacht und dokumentiert werden:
e Gewichtund BMI

e Aktuelle Nahrungsaufnahme (das Intervall ist indikationsbezogen)
e (erndhrungsmedizinisch relevante) Laborparameter

Regelmalige Ernahrungsvisiten mit Kontrolle des Therapieerfolges sollen stattfinden.

Beschreibung der Umsetzung:

Folgende Parameter werden Uberwacht und dokumentiert:
[ ] Gewicht

[]BMmI

[ ] aktuelle Nahrungsaufnahme

[ ] Laborparameter, welche?

Beim Audit werden folgende Unterlagen gepruft:

e Beispielhaft Patientenakte (Hinweis: personenbezogene oder
sozialversicherungspflichtige Daten sind fur die Prifung nicht relevant, gerne kann dies
eine blanko Patientenakte, anonymisierte Akte oder Einzeldokumente sein)

Bewertung/Kommentar (wird von nutriZert ausgefullt):

Anforderungen erfillt[_]
Nicht erfullt[ ]
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8. Entlassungsmanagement/Uberleitung in den
ambulanten/poststationdaren Bereich

Bei Uberleitung mit enteraler/parenteraler Erndhrung soll eine Meldung der Patient:innen oder an
das Ernahrungsteam moglichst mindestens 36 Stunden vor Entlassung erfolgen.

Die Kontaktaufnahme mit dem Homecare-Unternehmen und den weiterbehandelnden Arzt:innen
und die Weiterleitung der Patient:innen soll standardisiert ablaufen und mittels Uberleitungsbégen
schriftlich stattfinden.

Es sollen definierte Kommunikationsprozesse auch fur die Rickmeldung des Homecare-
Unternehmens eingehalten werden. Der Therapieplan kann dem Ernahrungsteam vorliegen.

Die Entlassungs-/Verlegungsdokumentation soll relevante erndhrungsmedizinische und -
therapeutische Angaben enthalten.

Poststationare/ambulante Angebote/Reha Nachsorge (bspw. IRENA) durch die Institution kann es
geben.

Beschreibung der Umsetzung:

Bei Uberleitung mit enteraler/parenteraler Ernahrung erfolgt eine Meldung der Patient:innen
an das Erndhrungsteam mindestens 36 Stunden vor Entlassung?

[ ]ja [ ]nein

Die Kontaktaufnahme mit dem Homecare-Unternehmen und den weiterbehandelnden
Arzt:iinnen und die Weiterleitung der Patient:innen lauft standardisiert und mittels
Uberleitungsbégen schriftlich ab?

|:|ja |:|nein

Es werden definierte Kommunikationsprozesse fur die Ruckmeldung des Homecare-
Unternehmens eingehalten. Der Therapieplan liegt dem Erndahrungsteam vor?

[ ]ja []nein

Die Entlassungs-/Verlegungsdokumentation enthdlt relevante erndhrungsmedizinische und -
therapeutische Angaben?

[lja [nein

Es gibt poststationare/ambulante Angebote durch die Institution?

[ lja []nein

Bewertung/Kommentar (wird von nutriZert ausgefullt):

Anforderungen erfullt |:|
Nicht erﬂ'jIItD
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9. Fortbildung und Wissenschaft

Ein Einarbeitungskonzept fur neue Mitarbeitende des Ernahrungsteams muss vorhanden sein und
vorgelegt werden.

Ein erndhrungsmedizinischer Qualifizierungs- und Fortbildungsplan soll vorhanden sein.
Hospitationen kénnen durchgefuhrt werden.

Mitarbeitende des Erndhrungsteams sollen mind. 1 x jahrlich aktiv/passiv an Seminaren und
Kongressen zum Thema Ernahrung teilnehmen.

An wissenschaftlichen Projekten soll teilgenommen werden.

Zugang zu Fachliteratur und Zeitschriften muss vorhanden sein.

Beschreibung der Umsetzung:

Ein Einarbeitungskonzept fur neue Mitarbeitende des Erndhrungsteams liegt vor?

[Jja [nein

Ein ernahrungsmedizinischer Qualifizierungs- und Fortbildungsplan ist vorhanden?

[ ]ja [ Inein

Es werden Hospitationen durchgefiihrt?

[lja [Inein

Mitarbeitende des Ernahrungsteams nehmen mind. 1x jahrlich an Seminaren und Kongressen
zum Thema Ernahrung teil?

[Jia [nein

An wissenschaftlichen Projekten wird teilgenommen?

[ ]ja [ Inein

Zugang zu Fachliteratur ist vorhanden?

[Jia [ ]nein

Beim Audit werden folgende Unterlagen gepruft:

e Einarbeitungskonzept

Bewertung/Kommentar (wird von nutriZert ausgefullt):

Anforderungen erfullt[]
Nicht erfallt[ ]
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10.  Nachhaltigkeit

Folgende Kriterien sollen erfullt sein:

Okologisch erzeugte Lebensmittel werden eingesetzt.

Grol3kuchengerate mit hohem Energie- und Wassersparpotenzial werden eingesetzt.
Mehrwegverpackungen werden verwendet und/oder wiederverwertbare Materialien werden
verwendet.

Uberwiegend pflanzliche Lebensmittel werden verwendet.

Das saisonale Gemuse- und Obstangebot der eigenen Region wird berucksichtigt.
Ein ovo-lacto-vegetarisches Angebot ist taglich zu allen Mahlzeiten verfugbar.
Produkte ohne Palm(kern)fett, Palm(kern)ol oder Kokosfett werden bevorzugt.
Einheimische Lebensmittel werden im Speiseplan bevorzugt.

Auf wenig Verwurf von Lebensmitteln wird geachtet.

Moglichst wenig hoch-verarbeitete Lebensmittel werden verwendet.

Produkte aus fairem Handel werden verwendet.

Mitarbeitende und Patienten werden bzgl. Nachhaltigkeitsaspekten aufgeklart.

Beschreibung der Umsetzung:

Bewertung/Kommentar (wird von nutriZert ausgefullt):

Anforderungen erfallt[]

Nicht erfallt[ ]

Einreichungsdatum des Erhebungsbogens (wird von nutriZert ausgefillt)
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=i 1 1

11.  Ansprechpartner

Ansprechpartner, Emailverteiler und Telefonliste fur Informationen rund um lhre Zertifizierung

Name Funktion Telefon Email
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12. Fazit des Audits

Zusammenfassung und Gesamtbeurteilung des Audits, nachste Termine (wird von nutriZert
GmbH ausgefiillt)
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Angaben zur Veroffentlichung auf der
nutriZert Website

Version 1 vom 11.02.26

Angaben der Einrichtung

Name der Einrichtung

Abteilung der Einrichtung

Art der Einrichtung

Telefon fur Patient:innen Kontakt

E-Mail fur Patient:innen Kontakt

Website der Einrichtung

Behandlungsschwerpunkte der Einrichtung

260211_Angaben flur Website_V1 Seite 1 von 1



	260710_Erhebungsbogen Gesamt-REHA Klinik_EM_V1.pdf
	Angaben Antragsteller:in
	1. Beschreibung der Klinik
	2. Struktur der Klinik
	3. Geräte und Räume
	4. Aufnahme aller Patientinnen und Patienten
	5. Organisation der Speisenversorgung
	6. Ernährungstherapie
	7. Monitoring
	8. Entlassungsmanagement/Überleitung in den ambulanten/poststationären Bereich
	9. Fortbildung und Wissenschaft
	10. Nachhaltigkeit
	11. Ansprechpartner
	12. Fazit des Audits

	260211_Angaben für Website_V1.pdf
	Angaben der Einrichtung


	Text8: 
	Text9: 
	Text10: 
	BewertungKommentar wird von nutriZert ausgefüllt Anforderungen erfüllt Nicht erfüllt: 
	Text11: 
	Text12: 
	Text13: 
	Text14: 
	Text15: 
	Text16: 
	Kontrollkästchen17: Off
	Kontrollkästchen18: Off
	Text19: 
	Text20: 
	Text21: 
	Text22: 
	Text23: 
	Text24: 
	Text25: 
	Text26: 
	Text27: 
	Text28: 
	Text29: 
	Text30: 
	Text31: 
	Text32: 
	Kontrollkästchen33: Off
	Kontrollkästchen34: Off
	Kontrollkästchen35: Off
	Kontrollkästchen36: Off
	Kontrollkästchen37: Off
	Text38: 
	Kontrollkästchen39: Off
	Kontrollkästchen40: Off
	Kontrollkästchen41: Off
	Kontrollkästchen42: Off
	Text43: 
	BewertungKommentar wird von nutriZert ausgefüllt Anforderungen erfüllt Nicht erfüllt_2: 
	Kontrollkästchen44: Off
	Kontrollkästchen45: Off
	Kontrollkästchen46: Off
	Kontrollkästchen47: Off
	Kontrollkästchen48: Off
	Kontrollkästchen49: Off
	Kontrollkästchen50: Off
	Kontrollkästchen51: Off
	Text52: 
	Kontrollkästchen1: Off
	Kontrollkästchen2: Off
	Kontrollkästchen3: Off
	BewertungKommentar wird von nutriZert ausgefüllt Anforderungen erfüllt Nicht erfüllt_3: 
	Kontrollkästchen53: Off
	Kontrollkästchen54: Off
	Kontrollkästchen55: Off
	Kontrollkästchen56: Off
	Text57: 
	Text58: 
	Text59: 
	BewertungKommentar wird von nutriZert ausgefüllt Anforderungen erfüllt Nicht erfüllt_4: 
	Kontrollkästchen60: Off
	Kontrollkästchen61: Off
	Kontrollkästchen62: Off
	Kontrollkästchen63: Off
	Kontrollkästchen64: Off
	Kontrollkästchen65: Off
	Kontrollkästchen66: Off
	Kontrollkästchen67: Off
	Die Speisenabfrage erfolgt durch eine geschulte Person Ja Nein Welches SoftwareProgramm wird hierfür verwendet Es ist eine Menüoder Komponentenwahl etabliert Ja Nein Eine Ernährungsfachkraft ist im Speisesaal anwesend Ja Nein: 
	BewertungKommentar wird von nutriZert ausgefüllt Anforderungen erfüllt Nicht erfüllt_5: 
	Kontrollkästchen68: Off
	Kontrollkästchen69: Off
	Kontrollkästchen70: Off
	Kontrollkästchen71: Off
	Kontrollkästchen72: Off
	Kontrollkästchen73: Off
	Kontrollkästchen74: Off
	Kontrollkästchen75: Off
	Kontrollkästchen76: Off
	Kontrollkästchen77: Off
	Kontrollkästchen78: Off
	Kontrollkästchen79: Off
	Kontrollkästchen80: Off
	Kontrollkästchen81: Off
	Kontrollkästchen82: Off
	Kontrollkästchen83: Off
	Kontrollkästchen84: Off
	Kontrollkästchen85: Off
	Kontrollkästchen86: Off
	Kontrollkästchen87: Off
	Kontrollkästchen88: Off
	Kontrollkästchen89: Off
	Kontrollkästchen90: Off
	Kontrollkästchen91: Off
	Kontrollkästchen92: Off
	Kontrollkästchen93: Off
	Kontrollkästchen94: Off
	Kontrollkästchen95: Off
	Kontrollkästchen96: Off
	Kontrollkästchen97: Off
	Text17: 
	Text18: 
	Text33: 
	Text34: 
	BewertungKommentar wird von nutriZert ausgefüllt Anforderungen erfüllt Nicht erfüllt_6: 
	BewertungKommentar wird von nutriZert ausgefüllt Anforderungen erfüllt Nicht erfüllt_7: 
	Kontrollkästchen98: Off
	Kontrollkästchen99: Off
	Kontrollkästchen100: Off
	Kontrollkästchen101: Off
	Kontrollkästchen102: Off
	Kontrollkästchen103: Off
	Text104: 
	Kontrollkästchen105: Off
	Kontrollkästchen106: Off
	BewertungKommentar wird von nutriZert ausgefüllt Anforderungen erfüllt Nicht erfüllt_8: 
	Kontrollkästchen107: Off
	Kontrollkästchen108: Off
	Kontrollkästchen109: Off
	Kontrollkästchen110: Off
	Kontrollkästchen111: Off
	Kontrollkästchen112: Off
	Kontrollkästchen113: Off
	Kontrollkästchen114: Off
	Kontrollkästchen115: Off
	Kontrollkästchen116: Off
	Kontrollkästchen117: Off
	Kontrollkästchen118: Off
	BewertungKommentar wird von nutriZert ausgefüllt Anforderungen erfüllt Nicht erfüllt_9: 
	Kontrollkästchen119: Off
	Kontrollkästchen120: Off
	Kontrollkästchen121: Off
	Kontrollkästchen122: Off
	Kontrollkästchen123: Off
	Kontrollkästchen124: Off
	Kontrollkästchen125: Off
	Kontrollkästchen126: Off
	Kontrollkästchen127: Off
	Kontrollkästchen128: Off
	Kontrollkästchen129: Off
	Kontrollkästchen130: Off
	Kontrollkästchen131: Off
	Kontrollkästchen132: Off
	Beschreibung der Umsetzung: 
	BewertungKommentar wird von nutriZert ausgefüllt Anforderungen erfüllt Nicht erfüllt_10: 
	Kontrollkästchen133: Off
	Kontrollkästchen134: Off
	Datum135_af_date: 
	NameRow1: 
	FunktionRow1: 
	TelefonRow1: 
	EmailRow1: 
	NameRow2: 
	FunktionRow2: 
	TelefonRow2: 
	EmailRow2: 
	NameRow3: 
	FunktionRow3: 
	TelefonRow3: 
	EmailRow3: 
	NameRow4: 
	FunktionRow4: 
	TelefonRow4: 
	EmailRow4: 
	NameRow5: 
	FunktionRow5: 
	TelefonRow5: 
	EmailRow5: 
	GmbH ausgefüllt: 
	Text1: 
	Text2: 
	Text3: 
	Text4: 
	Text5: 
	Text6: 
	Text7: 
	Datum8_af_date: 
	Text1111: 
	Text2222: 
	Text3333: 
	Text4444: 
	Text5555: 
	Text6666: 
	Text7777: 


